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Die 13. AHV-Rente wird immer wichtiger

Von PPS

Parlament ignoriert Wertverlust der Renten

(Bern)(PPS) Die Renten verlieren massiv an Wert. Wegen höheren Mieten und
Krankenkassenprämien und einem Schub durch die höchsten Teuerung seit
Jahrzehnten bleibt den Rentnerinnen und Rentnern immer weniger im
Portemonnaie. Nachdem die Pensionskassen Renten bereits seit Jahren
gesunken sind, wird die Stärkung der AHV mit einer 13. AHV-Rente immer
wichtiger. Denn wer ein Leben lang gearbeitet hat, verdient eine gute
Rente.

Die Schweiz hat ein Rentenproblem: Immer weniger Arbeitnehmende können im
Ruhestand von ihrer Rente leben. Dies gilt insbesondere für Frauen, aber auch für
Männer mit tiefen bzw. mittleren Einkommen. Doch drei Monate nach dem
Nationalrat wischt heute auch der Ständerat die Initiative für eine 13. AHV-Rente
sowie jegliche Bemühungen um einen Gegenvorschlag im Schnelltempo vom Tisch.

Mit den Beschlüssen in der laufenden Woche macht das Parlament deutlich, dass ihm
das Rentenproblem nicht nur egal ist. Sondern, dass es sich aktiv an einer stetigen
Aushöhlung der solidarischen Alterssicherung in der Schweiz beteiligt, zugunsten
einer privatisierten Altersvorsorge, welche sich nur Topverdiener leisten können – und
an der sich Banken und Versicherer eine goldene Nase verdienen. Denn während es
sich aus «finanziellen Gründen» gegen eine Erhöhung der AHV-Renten ausspricht und
die Arbeiten zur Erhöhung einer weiteren Rentenaltererhöhung aufgleist, beschliesst
es eine BVG-Reform, welche insbesondere Personen mit tiefen Einkommen insgesamt
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fast 40 Milliarden kosten soll. Ohne jegliche Rentengarantie: In der 2. Säule gibt es
keinen Schutz vor der Inflation. Das Parlament will sogar, dass den Arbeitnehmenden
selbst bei Einkäufen in die Pensionskasse nicht einmal der minimale gesetzliche
Schutz zugesichert wird. Den Gewinnen der Finanz- und PK-Branche wird hingegen
keinerlei Grenze gesetzt. Schliesslich verdeutlichen gerade die aktuellen
Verwerfungen an den Finanzmärkten ein weiteres Mal, dass auf die von den Banken
stark beworbene 3. Säule kein Verlass ist.

Im Fokus der laufenden Debatten zur Altersvorsorge müssen die Arbeitnehmenden
stehen. Sie sind darauf angewiesen, dass ihre Lohnabflüsse für die Altersvorsorge
bezahlbar sind und effizient eingesetzt werden. Für 90 Prozent der Erwerbstätigen
lohnt sich eine Stärkung der AHV, deshalb wird der SGB intensiv für seine
Volksinitiative für eine 13. AHV-Rente kämpfen. Nur in der AHV beteiligen sich alle –
und profitieren alle von direkten Rentenverbesserungen, insbesondere auch die
Frauen.

Aber auch für die Rentnerinnen und Rentner ist die Volksinitiative für eine 13.  AHV-
Rente gerade im aktuellen Umfeld wichtiger denn je. Denn die Kaufkraftsituation
eines durchschnittlichen RentnerInnen-Haushalts ist prekär. Ohne entschiedene
Gegenmassnahmen fehlt bis Ende 2024 eine ganze Monatsrente im Portemonnaie.
Der SGB wird sich deshalb mit vollem Engagement für die Einführung einer 13. AHV-
Rente einsetzen. Es ist nun an der Zeit, die AHV-Renten endlich wieder zu erhöhen.
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